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Pensionärstreffen in der LWL-Klinik Marsberg 
 

Marsberg (lwl). Auch in diesem Jahr folgten wie-
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der mehr als 100 ehemalige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Marsberger Einrichtungen des 
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL) der 
Einladung zum traditionellen Pensionärstreffen.   
 
Josef Spiertz, Kaufmännischer Direktor der LWL-
Einrichtungen, freute sich so viele Pensionäre im 
Namen der Leitungsmitglieder im Festsaal der 
LWL-Klinik begrüßen zu können.  
 

Geselliger Austausch der ehemaligen LWL-Mitarbeiter

n einem Rückblick erläuterte er die Veränderungen in den LWL-Kliniken Marsberg, dem 
WL-Wohnverbund, dem LWL- Pflegezentrum und im LWL-Therapiezentrum für Forensi-
che Psychiatrie Marsberg. Dabei reflektierte Spiertz die zahlreichen Umbau-, Renovie-
ungs- und Erweiterungsarbeiten an den beiden Marsberger Standorten. Im Ausklang sei-
er Rede erklärte er den Gästen die zukünftigen Ziele der Einrichtungen.  

ei Kaffee, Kuchen und Abendbrot saßen die Pensionäre anschließend gemütlich bis in 
ie Abendstunden zusammen und tauschten Erinnerungen und Anekdoten aus. So wird 
as Pensionärstreffen für viele ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch im nächs-

en Jahr ein willkommener Anlass sein, ehemalige Kolleginnen und Kollegen wieder zu 
reffen. 

 
er Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für 
ie 8,5 Millionen Menschen in der Region. Mit seinen 35 Förderschulen, 19 Krankenhäusern, 17 Museen 
nd als einer der größten deutschen Hilfezahler für behinderte Menschen erfüllt der LWL Aufgaben im sozia-

en Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise 
estfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind 
ie Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 100 
itgliedern aus den Kommunen kontrolliert. 
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